
Ein spannendes und actionreiches
Mantel-und-Degenstück nach Mo-
tiven von Alexandre Dumas wird ab
August 2012 auf der Burgbühne
Stromberg zu sehen sein. Wer nicht
so lange warten will, kann mit zwei
liebenswerten älteren Damen be-
reits im Januar einen möderisch-lus-
tigen Abend erleben.

Als Erwachsenenstück erwartet die
Zuschauer „D’Artagnans Tochter
und die drei Musketiere“ von
Thomas Finn und Volker Ullmann.
Frankreich im 16. Jahrhundert –
Neun Jahre nach dem Tode Königs
Ludwig XIII.: Von den Musketieren
ist nur noch D’Artagnan als Haupt-
mann aktives Mitglied der Garde.
Seine ehemaligen Gefährten Athos,
Porthos und Aramis sind über ganz
Frankreich verteilt. In einem großen
Staatsakt soll der nun erwachsene
Thronfolger als König Ludwig XIV
gekrönt werden.

Doch bevor die Krönung stattfin-
den kann, wird Königin Anna Opfer
eines Überfalls, bei dem D’Artagnan
getötet wird. Die Gardisten des fins-
teren Kardinals Mazarin, die den
Fall lösen sollen, beschuldigen den
ermordeten Hauptmann hinter
dem heimtückischen Komplott zu
stecken. Nur dessen Tochter Flo-
rence glaubt nicht an den Verrat ih-
res Vaters und macht sich auf den
Weg, die einstigen Kampfgefährten
D’Artagnans zu suchen. Doch die
Feinde ihres Vaters verfolgen Flo-
rence und sie kann nur mit Hilfe von
Athos’ Sohn Nicolas den Häschern
von Kardinal Mazarin entkommen,
der sie als vermeintliche Hexe su-
chen lässt.

Können die alten Kampfgefährten
getreu ihrem Motto „Einer für alle,
alle für einen“ auch dieses Mal das
Netz von Intrigen, List und Versu-
chung zerstören und ruchlosen
Mördern und teuflischen Ver-
schwörern das Handwerk legen?

Die Burgbühne sucht für das Er-
wachsenentheater noch Mitspieler.
Wer Interesse hat – ob als Schau-
spieler, Statist, Bühnenbauer oder
Bühnenmaler – einmal Theater-
(frei)luft zu schnuppern, ist herzlich

eingeladen, mitzumachen. Diens-
tagabends ab 18.30 Uhr ist das Büro
besetzt und aus vielen Bereichen
sind Ansprechpartner persönlich
oder per Telefon unter 02529
948484 zu erreichen.

Für das Wintertheater „Arsen und
Spitzenhäubchen“ von Joseph
Kesselring hat der Vorverkauf be-
gonnen: Mortimer Brewster kann es
nicht fassen! Eigentlich wollte er sei-
nen beiden Tanten Abby und Mar-
tha von seiner Verlobung mit der
Tochter des örtlichen Pfarrers be-
richten. Stattdessen macht er eine
grausige Entdeckung: Seine Tanten,
obwohl liebevoll und unschuldig
wirkend, halten es für ihre Pflicht,
einsame und alternde Herren mit
hausgemachtem Holunderbeer-
wein (sowie einer kleinen Prise Ar-
sen, Strychnin und Zyankali) von ih-
rem traurigen Dasein zu erlösen.
Tatkräftig unterstützt von ihrem
Neffen Teddy, der sich für Theodor
Roosevelt hält, werden die armen
Seelen würdevoll im Keller begra-
ben.

Während Abby und Martha sich auf
die ordentliche Beerdigung eines
eben Verstorben vorbereiten,
schleicht sich Jonathan, der zweite
Bruder Mortimers, ins Haus. Der
gesuchte Serienmörder hofft dort
auf ein sicheres Versteck für sich, sei-
nen Kumpan Dr. Einstein und ihr
letztes Opfer. Als schließlich auch
noch die Polizei auftaucht, scheint
die Situation ausweglos.

Ausweglos komisch, mörderisch,
chaotisch und mit einem guten
Schluck Holunderbeerwein verfei-
nert, verspricht das Stück von Jo-
seph Kesselring einen unterhaltsa-
men Abend!

Legen Sie also doch Theater unter
den Weihnachtsbaum: Eintrittskar-
ten eignen sich da als perfektes
Weihnachtsgeschenk. Die Vorver-
kaufsstellen Blumenhaus Miele in
Stromberg und Buchhandlung Hol-
terdorf in Oelde haben Karten
(nummerierte Plätze) für alle Vor-
stellungen vorrätig. Premiere feiert
der „Mords-Theaterspaß“ am 7. Ja-
nuar 2012.

B U R G B Ü H N E S T R O M B E R G :

Spannungsreich und Lustig sowohl
im Winter als auch im Sommer


